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Ist das Zusammentreffen der beiden
Daten rein zufällig? Wenn Neu-
und Ersatzwahlen in den Bundesrat
anstehen, werden sie praktisch
immer um den Samichlaustag herum
abgehalten. Mit Blick aufdie
Kandidatenauswahl muss man auf die Idee

kommen, dass hier doch gewisse
Zusammenhänge bestehen. Mit Kindern

hat der Samichlaus immer dann
keine Schwierigkeiten, wenn glaubhaft

nachgewiesen ist, dass sie weder
böse noch unanständig sind;
Spielkameraden nie geschlagen haben;
sich bemühten, wo immer möglich
mitzuhelfen; wenn sie nicht viel oder

gar keinen Lärm machen. Auch sollten

sie die Hausaufgaben immer
gemacht haben und in der Schule gut
aufpassen. Wenn auch noch das Sa-
michlausversli fehlerfrei hergesagt
werden kann Wer diese
Eigenschaften ins Erwachsenendasein
hinüberretten, hat später einmal alle
Chancen, zur Wahl in den Bundesrat

vorgeschlagen zu werden.
(Titelbild: Ernst Feurer-Mettler)

Bruno Hofer:

Im Zweifel zweimal Schlumpf
Die Bundesratswahlen sind im voraus schon gelaufen. Wie
fühlt sich ein Nationalrat, der dennoch nicht weiss, wem er
die Stimme geben soll? Weitere Beiträge zu den bevorstehenden

Wechseln im Bundeshaus auf den Seiten 6 und 7;

Da ist von neuen Herausforderungen die Rede

Johannes Borer:

Chlaus ist nicht gleich Chlaus
Als Kind macht man bei Samichläusen nur den Unterschied

zwischen lieb und böse. Erst später, wenn differenziertere

Betrachtungsweisen angesagt sind, wird einem
klar: Chlaus ist nicht einfach Chlaus. Auch Samichläuse
unterscheiden sich voneinander durch individuelle Eigenheiten.
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Rene Regenass:

Der Akkordeonspieler
Schon manch einer hat von der grossen Karriere beim Film
oder überhaupt im Showbusiness geträumt. So auch der
Akkordeonspieler. Und er war drauf und dran, seinen
Traum bleibend zu verwirklichen. Viele Träume sind leider

nicht wahr. Vor allem: sie nehmen immer ein Ende.
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